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 2 | Gottesdienste 

  GOTTESDIENSTE IM JANUAR 
So 08.01. 10.00 Pastor Voget 

So 15.01. 10.00 Lektorin Jodexnus 

So 22.01. 10.00 Pastorin Zierath (auch als Youtube-Video) 

So 29.01. 10.00 Lektorin Wilmink 

  GOTTESDIENSTE IM FEBRUAR 
So 05.02. 10.00 Pastor Voget 

So 12.02. 10.00 Lektor Robbert 

So 19.02. 10.00 Pastorin Zierath, Pastor Voget (auch als Youtube-Video) 

So 26.02. 10.00 Pastorin Zierath 

Jeden Sonntag  
in der Kirche 

10.00 
- 

11.00 
Kindergottesdienst 

© Lehmann 

Ein neues Jahr, 
um die Tage und Stunden 
mit Leben zu füllen.  
Lebensfreude 
wünsche ich dir 
an den guten Tagen, 
damit du sie genießt.  
 

 

 

 

Lebensmut  
wünsche ich dir 
für die schwierigen Momente, 
damit du sie überstehst. 
In allem aber, 
Gutem und Schwerem, 
behüte dich Gott.  
Tina Willms  
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Kirche  
trifft  

Kultur 

Veranstalterin: 
Arbeitsgemeinschaft 

Christlicher Kirchen (ACK) 
Bad Bentheim-Gildehaus 

Orgel-
konzert 

Andreas 
Wermeling 

2. April 2023 

17:00 Uhr 

Kath. Kirche 

St. Johannes d. Täufer 

Bad Bentheim 

19. März 2023 

17:00 Uhr 

Ev.-ref. Kirche Gildehaus 

Konzert 
Orchester 

Musikverein Uelsen 

Der jeweilige  
Eintritt ist frei -  

um eine Spende 
wird gebeten 

26. Februar 2023 

17:00 Uhr 

Ev.-ref. Kirche 

Gildehaus 

Konzert 
Gospelchor  

„Once Again“ 

ÖKUMENISCHE VERANSTALTUNGSREIHE 2023 ÖKUMENISCHE VERANSTALTUNGSREIHE 2023 
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WECHSEL IN KIRCHENRAT UND GEMEINDEVERTRETUNG 

Christina Herbst (Bild links) ist aus dem 
Kirchenrat ausgeschieden. Zu ihrer 
Nachfolgerin hat die VGO (Versammelte 
Gemeindeorgane, Zusammenschluss des 
Kirchenrates und der Gemeindevertre-
tung) Sonja Wieking (Bild mittig) ge-
wählt. Im Gottesdienst am 2. Advent ist 
sie eingeführt worden. Da Sonja Wieking 

Mitglied der Gemeindevertretung gewe-
sen ist, wurde Günther Bergmann (Bild 
rechts) von der VGO als Nachrücker in 
das Gremium gewählt. 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit 
und danken Christina Herbst für ihre 
langjährige Mitarbeit.  

Lütger Voget 

JUBILÄEN VON MITARBEITENDEN IM JAHR 2022 

 

Bärbel Günnemann-Wewel, Gemeindesekretärin 
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● Seit 10 Jahren  
zuständig für 
Friedhofs-
verwaltung, 
Gemeindebüro 
und Gemeinde-
nachrichten     

 

Berthold Wilmink, Kirchmeister 
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● Seit 15 Jahren  
zuständig für die 
Instandhaltung der 
Gebäude der  
Gemeinde und  
Betreuung von 
sämtlichen Bau-
maßnahmen 

Jürgen Wolters, Kassenführer Hauptkasse 
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● Seit 10 Jahren  
zuständig für die 
Buchführung der 
Hauptkasse,  
Vorbereitung der 
Haushaltssitzun-
gen und der Haus-
haltsprüfungen     
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WELTGEBETSTAG 2023 AUS TAIWAN 
Das Titelbild zum Weltgebetstag am 3. März 2023 hat die 
Künstlerin Hui-Wen Hsiao gestaltet. Sie wurde 1993 in 
Tainan (Taiwan) geboren. Über ihr Land sagt Hui-Wen 
Hsiao: „Wir fühlen uns eigenständig und wollen auf unse-
re eigene Weise leben. Wir haben euch so viel zu geben.“ 
Die Frauen auf dem Gemälde sitzen an einem Bach, beten 
still und blicken in die Dunkelheit. Trotz der Ungewissheit 
des Weges, der vor ihnen liegt, wissen sie, dass die 
Rettung durch Christus gekommen ist. Die Vögel 
(Mikadofasan und Schwarzgesichtlöffler) sind endemische 
Tierarten, die vom Aussterben bedroht sind. Die 
Schmetterlingsorchideen sind der Stolz Taiwans, das welt-
weit als das „Königreich der Orchideen“ bekannt ist.  

Der ACK Bad Bentheim-Gildehaus lädt herzlich zur ge-
meinsamen Feier des Weltgebetstages ein. 

Henni Schönfeld 

F R   3 .  M Ä R Z  •  1 9 . 3 0  U H R  •  E V . - A L T R E F .  K I R C H E  B E N T H E I M  

Foto: World Day of Prayer International Committee, Inc.  

 

„Leichter zu zweit unterwegs“ ist das 
Thema des Gottesdienstes am 19. Febru-
ar.  

Der Anlass ist der Valentinstag, der Tag 
der Liebenden, am 14. Februar. Zu dem 
darauffolgenden Sonntagsgottesdienst 
sind alle Paare eingeladen. Wir möchten 
in diesem Gottesdienst auf die Gezeiten 
der eigenen Partnerschaft schauen, auf 
das, was schön war, und auf die Zeit, in 

der es galt Hürden zu überwinden - mit 
einem milden Blick. Und wir möchten für 
die weitere Zeit um Gottes Segen bitten.  

Seien Sie herzlich eingeladen, ältere Be-
ziehungen mit schon viel Erfahrung, oder 
auch jüngere, die noch am Anfang ste-
hen. Jede und jeder ist willkommen!  

Lütger Voget & Carolin Zierath 

S O   1 9 .  F E B R U A R  •  1 0 . 0 0  U h r  •  E V . - R E F .  K I R C H E  

Segensgottesdienst für Paare  
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Waldseiter Str. 31 

48455 Gildehaus 

Tel. 0 59 24 / 15 83 

Waldseiter Str. 31 

48455 Gildehaus 

Tel. 0 59 24 / 15 83 
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Im letzten Jahr feierte der Singkreis ein 
besonderes Jubiläum. Im Jahr 1972 ha-
ben sich die Chöre der reformierten Ge-
meinde Gildehaus und der altreformier-
ten Gemeinde Bad Bentheim zusammen-
geschlossen. Aufgrund fehlender Stim-
men in beiden Chören hatte Herr Jürgen 
Beckmann seinerzeit die gute Idee, die 
Chorarbeit gemeinsam fortzusetzen. Seit 
nunmehr 50 Jahren ist das eine gelebte 
Gemeinschaft und Chorarbeit. 

Im April letzten Jahres haben wir die Ar-
beit nach diversen coronabedingten Un-
terbrechungen wieder aufgenommen. 

Wie vor 50 Jahren gibt es auch jetzt das 
Problem der fehlenden Stimmen. Gerne 
würden wir neue Mitglieder begrüßen, 
damit unser Chor noch eine Zukunft hat. 
Singen ist wunderbar und kann Begeiste-
rung ausdrücken. Herzlich willkommen, 
wir warten auf dich!!! 

Mit unserer kompetenten und empathi-
schen Chorleiterin, Ludmila Schmidt, 
macht es uns viel Spaß. So wünschen wir 
uns eine noch hoffentlich lange und se-
gensreiche Arbeit in einer guten Gemein-
schaft. 

Wir proben z. Zt. dienstags von 19.30 Uhr 
bis ca. 21.00 Uhr im Gemeindehaus der 
altreformierten Kirche Bad Bentheim. 

Dankbar erinnern wir uns an Johann Kon-
jer, der nach 10-jähriger Zugehörigkeit 
für uns recht plötzlich im Juni aus unserer 
Mitte genommen wurde.  

Folgende Jubilare durften in 2020 und 
2021 auf ein teils langes Mitwirken im 
Singkreis zurückblicken: 

Wilhelm Alsmeier (70 Jahre), Hilde Lah-
mann (60 Jahre), Aleida Gülker (55 Jahre, 
inzwischen ausgeschieden) und Frieda 
Verwold (25 Jahre). Unser Dank wurde 
mit einem kleinen Buchpräsent ausge-
drückt. 

Anlässlich des Jubiläums - aber nicht nur 
deswegen - haben wir im August eine 
Tagesreise nach Leer unternommen. Zur 
Mittagszeit in Leer angekommen, kehrten 
wir in die „Ostfriesische Teestube am 
Hafen“ ein. Hier wurden wir mit reichlich 
Ostfriesentee und „Krintstuut“ versorgt. 
Zunächst erhielten wir eine kurze Einfüh-
rung über die Zubereitung und das richti-
ge Kredenzen und Genießen des Tees. 
Anschließend ging es mit einer Schiffsko-
ralle zu einer interessanten Fahrt durch 
das Hafengebiet. Die Freizeit bis zur 
Rückfahrt nutzten viele mit einem Gang 
durch die Innenstadt und Café-Besuch. 
Der Abschluss fand mit einem einfachen, 
aber leckeren Abendessen, im Restaurant 
„Zum Schlagboom“ in Emsbüren statt. 
Wir haben viele positive Rückmeldungen 
für einen insgesamt gelungenen Tag er-
halten. 

Alide Blömers, Helmut Scholle, 
Jannette Verwold 

AUS DEM SINGKREIS - 50-JÄHRIGES JUBILÄUM 

© Janette Verwold 
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Drei Dinge sind uns aus dem Paradies 
geblieben: Die Sterne der Nacht, die Blu-
men des Tages und die Augen der Kin-
der. Auch wenn umstritten ist, ob der 
Dichter und Philosoph Dante Alighieri 
(1265 – 1321) dies wirklich so schrieb: 
Die Welt ist voller Schönheit. Doch fällt 
es angesichts der aktuellen Krisen 
schwer, das zu sehen. 

In dunklen Zeiten braucht es Licht, um 
den Mut nicht zu verlieren. Die Fasten-
aktion „7 Wochen Ohne“ der evangeli-
schen Kirche steht deshalb in diesem 
Jahr unter dem Motto „Leuchten! Sieben 
Wochen ohne Verzagtheit“. Wir laden 
Sie ein, von Aschermittwoch bis Ostern 
mit uns unterwegs zu sein. „Licht an!“ 
heißt es in der ersten der sieben Wo-
chen. Wir werden genau hinschauen: 
auf unsere Ängste (Woche 2) und auf 
das, was uns trägt und Kraft gibt (Woche 
3). In der Mitte der Fastenzeit, der vier-

ten Woche, strahlen und leuchten wir 
selbst. Von da an rückt Ostern immer 
näher, und wir gehen gemeinsam 
(Woche 5) durch die dunkle Nacht 
(Woche 6) in den hellen Morgen (Woche 
7). In den sieben Fastenwochen geht es 
nicht allein um innere Erleuchtung, son-
dern auch um die Ausstrahlung auf an-
dere. Werden wir unser Licht auch ande-
ren schenken? Werden wir Helligkeit 
bringen? Mit unseren Worten, Gesten, 
unserem Tun? 

Die Fastenzeit ist kein Verzicht um des 
Verzichts willen. Sie führt uns Tag für 
Tag zu neuen Erfahrungen. Diese Zeit 
lässt uns mit einem anderen Blick auf die 
Welt schauen. Schön, dass Sie dabei 
sind! 

Ralf Meister,  
Landesbischof in Hannover 

und Botschafter der  
Aktion „7 Wochen Ohne“  
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„Der Beschluss der Evangelisch-refor-
mierten Kirche, bei Tagungen der Ge-
samtsynode ausschließlich vegetarisches 
Essen anzubieten, hat zu scharfen Pro-
testen von Landwirten geführt. ‚Die 
Heftigkeit der Reaktion spiegelt auch die 
bedrückende Situation der Landwirt-
schaft in der gegenwärtigen ökologi-
schen und ökonomischen Umbruchsitua-
tion wider‘, sagte Kirchenpräsidentin 
Susanne Bei der Wieden vor der refor-
mierten Gesamtsynode in Emden im 
November 2022“, so eine Pressemittei-
lung.  

In der Tat ist die Entscheidung der Früh-
jahrssynode in Emden als mangelnde 
Wertschätzung der Kirche gegenüber 
der Landwirtschaft in ihrer Bedeutung 
für die Ernährungssicherheit und den 
Erhalt der Kulturlandschaft verstanden 
worden. Der Kirchenrat der Ev.-ref. Kir-
chengemeinde Gildehaus hat sich ent-
sprechend zu Wort gemeldet und der 
Kirchenleitung mitgeteilt, dass er den 
Beschluss nicht mittragen kann. Ebenso 
wurde der Beschluss der Gesamtsynode 
von der hiesigen Synode der Grafschaft 
Bentheim kritisiert.  

Die Vielzahl der Rückmeldungen hat da-
zu geführt, dass noch einmal neu über 
das Thema der Verpflegung bei den Ta-
gungen des Kirchenparlamentes disku-
tiert und beschlossen werden soll. Das 
Ziel soll sein, dass nicht vegetarisches 
Essen im Vordergrund steht, sondern 
eine Verpflegung, die auf regionale und 
saisonale Produkte umgestellt wird. Da-
mit hätten die Synodal*innen die Wahl, 
das zu essen, was sie mögen. Zudem 
sind Kirchenvertreter*innen und Land-
wirt*innen miteinander im Gespräch, 
eine gute Entwicklung.  

Lütger Voget 

NUR NOCH VEGETARISCHES ESSEN IN DER  
GESAMTSYNODE? 

Sprechzeiten: 
Mo - Fr:   9.00 - 12.00 Uhr 
Mo, Mi, Do:  14.00 - 17.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Telefon: 0 59 24 / 40 59 985 

Podologie / Med. Fußpflege 

Beate Bardenhorst 

Dorfstraße 3, 48455 Gildehaus 

 

 

Dillenweg 3 • 48455 Bad Bentheim-Gildehaus 
Mobil: 0172-9934976 • E-Mail: info@naturheilpraxis-robbert.de 

Anzeigen 

© bing 



10 | Gemeinde 

KOLLEKTEN 1. HALBJAHR 2022 
2. Jan. Mitfinanzierung der Krankenhauspfarrstelle          48,72 €  

9. Jan. Arbeit im Kindergottesdienst und Minikirche          39,45 €  

16. Jan. Ökumene und Auslandsarbeit (EKD-Kollekte)        128,20 €  

23. Jan. Partnerschaft des Synodalverbandes mit der GBKP          86,72 €  

30. Jan. Bibelverbreitung in der Welt - Weltbibelhilfe (EKD-Kollekte)        155,55 €  

6. Feb. Schuldnerberatung des Ev.ref. Diakonischen Werkes        176,98 €  

13. Feb. Evangelische Minderheitskirchen        168,69 €  

20. Feb. Diakonie der eigenen Gemeinde          67,86 €  

27. Feb. Diakoniekatastrophenhilfe - Ukrainehilfe        329,34 €  

6. Mrz. Hoffnung für Osteuropa        145,05 €  

12. + 13. Mrz. Diakoniekatastrophenhilfe - Ukrainehilfe        215,74 €  

19. Mrz. Norddeutsche Mission / Diakonie Katastrophenhilfe          23,50 €  

20. Mrz. Kirchen helfen Kirchen          67,65 €  

26. Mrz. Norddeutsche Mission / Diakonie Katastrophenhilfe            8,15 €  

27. Mrz. Diakoniestiftung "Gemeinsam helfen"          82,10 €  

2. Apr. Norddeutsche Mission / Diakonie Katastrophenhilfe          15,60 €  

3. Apr. ÖRK - Bekämpfung des Rassismus        323,08 €  

9. Apr. Norddeutsche Mission / Diakonie Katastrophenhilfe          10,20 €  

10. Apr. Ambulante diakoniesche Beratungsstellen in unserer Kirche           89,90 €  

15. Apr. Roter Davids-Schild         101,46 €  

17. Apr. Gemeindehausrenovierung        309,69 €  

18. Apr. Friedhofsverwaltung        142,30 €  

24. Apr. Arbeit des Sozialethischen Ausschusses          91,22 €  

1. Mai. Unterstützung von Menschen mit Behinderungen        193,15 €  

8. Mai. Unterstützung von Erholungsmaßnahmen für Bedürftige          89,71 €  

15. Mai. Migrationsberatung des Ev.ref. Diakonischen Werkes          37,20 €  

22. Mai. Jugendarbeit in unserer Landeskirche          806,85 €  

29. Mai. Suchtberatung des Ev.ref. Diakonischen Werkes        123,30 €  

5. Jun. Kirchenmusikalische Arbeit in unserer Gemeinde        158,52 €  

12. Jun. Partnerkirchen der Norddt.Mission und der Vereinten Ev. Mission        146,84 €  

19. Jun. Eylarduswerk          61,15 €  

26. Jun. Südafrikanische Partnerkirche unserer Kirche (URCSA)          77,57 €  

  Summe     4.521,44 €  

Anzeige 
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ERGEBNIS ERNTEDANK 2022 
Auch in diesem Jahr wurde unsere Ern-
tedanksammlung nicht als Haussamm-
lung durchgeführt, sondern mit der Bitte 
um eine Spende in den Gemeindenach-
richten Sept./Okt. angekündigt. Gesam-
melt wurde für die Gemeindediakonie 
und das Projekt der Norddeutschen Mis-
sion „Sodis-Solare Wasserdesinfektion“ 
in Ghana. Viele Gemeindeglieder sind 
unserer Bitte nachgekommen und haben 
ihre Überweisung getätigt.  

Es gehen immer noch wieder Beträge 
bei uns ein. Am 5. Dezember 2022 be-
trug die Gesamtsummer der eingegan-
genen Spenden 5.065,00 €. Für die Ge-
meindediakonie wurden 2.950,00 € und 
für das Projekt der Norddeutschen Mis-
sion 2.115,00 € gesammelt.   

Wir danken allen Spender*innen herz-
lich für die Bereitschaft zu geben. Unser 
Dank geht auch an Kirsten Friedrich, 
Rechnungsführerin unserer Diakoniekas-
se. Sie sorgt für die Buchungen und Wei-
terleitung der Spenden. Außerdem müs-
sen etliche Spendenbescheinigungen 
erstellt werden. Danke dafür. 

Es ist immer wieder schön zu erleben, 
wie groß der Zusammenhalt der Kirche 
sowie der diakonische Gedanke in Gilde-
haus ist. 

Für den Diakonieausschuss 
Carolin Zierath 

Kirsten Friedrich 

DANKE FÜR IHRE SPENDE 
Wir danken für Ihre Spenden von Oktober und November 2022 für: 

Euregioklinik - Palliativstation 160,00 € 

Friedhof - Wegebau 204,80 € 

Diakonischer Dienst Nordhorn 472,30 € 

Ukrainehilfe 100,00 € 

Diakonischer Dienst -  
Pflegezentrum Gildehaus 

79,00 € 

Summe 3.249,97 € 

Klingelbeutel / Opferstock 830,72 € 

Gemeindediakonie - Winterbesuche 50,00 € 

CVJM Westbund Sierra Leone 599,60 € 

Verein zur Förderung der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen 

98,60 € 

Hungernde Menschen 200,00 € 

Brot für die Welt 454,95 € 

 

rrgott k ick  noa de Grött‘de  

 un Farwe,  he k ick  hee l  deep   

Use Herrgott kick nich noa de Grött‘de un nich noa 

Weert un Farwe, he kick heel deep in dien Hätte. ] [ 
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DER NIKOLAUS IM JUCA 

Jeden Dienstag:  Kinder-Gruppe  15.30 - 17.00 Uhr (6 - 10 J.)  
 Jugend-Gruppe 17.00 - 18.30 Uhr (ab 11 J.) 

Das Leben und die Arbeit im Juca gehen 
weiter. Zwischen 40 und 50 Kinder besu-
chen auch weiterhin unsere Räumlich-
keiten im Gemeindehaus am Dienstag-
nachmittag und freuen sich über das 
Angebot an Spiel, Spaß, Kreativität und 
Unterhaltung. Dabei werden sie von un-
seren fleißigen Teamer*innen begleitet, 
die die Tore am Dienstagnachmittag 
rechtzeitig öffnen, die Räumlichkeiten 
vorbereiten, draußen und drinnen mit 
den Kindern spielen und am Ende alles 
wieder aufräumen. Ohne sie wäre dieses 
Angebot nicht möglich! Herzlichen Dank 
an Euch! 

Auch Bischof Nikolaus - in der Ostkirche 
als Heiliger und Schutzpatron der Kinder 
verehrt - hat von den vielen Kindern im 
Juca und den fleißigen Teamer*innen 
gehört und ihnen am 6. Dezember einen 
Besuch abgestattet. Dabei verteilten er 
und seine fleißigen Helfer*innen an alle 
leckere Gepa-Schokonikoläuse - und 
zwar den richtigen Nikolaus mit Mitra 
und Bischofsstab, nicht den Weihnachts-
mann!  

Für das Juca-Team 
Carolin Zierath 
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Die Ev.-ref. Kirchengemeinde Gildehaus  

sucht zum frühestmöglichen Termin eine*n 

Wir wünschen uns:  

◼ Weiterführung bestehender Kinder- und Jugendgruppen in Verbindung mit Konfir-

mandenarbeit   

◼ Fähigkeit, Kinder und Jugendliche anzusprechen, zu begeistern und seelsorgerlich zu be-

gleiten  

◼ eine engagierte, kommunikative und kontaktfreudige Persönlichkeit, die im christlichen 

Glauben verwurzelt ist  

◼ Mut, (neue) Impulse zu setzen, kreativ und visionär zu denken  

◼ Teamfähigkeit mit Haupt- und Ehrenamtlichen sowie Organisationsbegabung  

Für Ihre Fragen zur ausgeschriebenen Stelle stehen Ihnen Pastor Lütger Voget (Tel. 9979830) 

und Pastorin Carolin Zierath (Tel. 4839915) zur Verfügung. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis Ende Dezember an  

luetger.voget@reformiert.de oder Ev.-ref. Kirchengemeinde Gildehaus, z. Hd.  

Pastor Lütger Voget, Waldseiter Straße 98, 48455 Bad Bentheim 

Was Sie brauchen:  

◼ Ein abgeschlossenes gemeinde-, religions- bzw. sozialpädagogisches (Fach-) Hochschul-

studium und/oder eine abgeschlossene Diakonische Ausbildung an einer der anerkannten 

kirchlichen Ausbildungsstätten   

◼ Vertrautheit in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen  

◼ Führerschein der Klasse B  

◼ Mitgliedschaft in einer Kirche der ACK  

Wir bieten:  

◼ ein engagiertes Team in der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gildehaus  

◼ Büro mit entsprechender Ausstattung, das Du Dir mit einer anderen Mitarbeiterin teilst  

◼ Eine Vergütung nach DVO.EKD in Verbindung mit TVöD-Bund Gruppe 9b  

◼ eine attraktive Zusatzaltersversorgung  

◼ Weiterbildung und Supervision  

◼ Teilnahme bei Hansefit  

◼ Spielraum für neue Ideen und Teams, die sich auf Dich freuen  

◼ Jugendreferent*in (m/w/d)  

Die Stelle ist unbefristet 
und hat einen Umfang 
von15 Wochenstunden.  

mailto:luetger.voget@reformiert.de
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Unter diesem Thema stand die erste 
Freizeit des neuen Konfirmandenjahr-
gangs 2022-2024 vom 28. - 30. Oktober 
2022. Gemeinsam sind wir ins Hostel 
moveINN nach Nordhorn gefahren. Ei-
nem Hostel mit Übernachtungsmöglich-
keiten und einer Sport- und Erlebnis-
welt. So konnten die Konfirmand*innen 
sich auf den hauseigene Indoor-Soccer- 
bzw. Tennisplätzen in den Pausen kör-
perlich auslasten, beim Kegel mit der 
Gruppe ihren Ehrgeiz und Teamgeist 
unter Beweis stellen und bei unseren 
thematischen Einheiten spirituell auftan-
ken.  

Mit den Perlen des Glaubens, die die 
Konfirmand*innen als Armband an die-
sem Wochenende erhalten haben, konn-
ten wir uns auf die Suche nach uns 
selbst und unserem Glauben begeben. 
Wir haben die einzelnen Perlen des Ar-
mands kennengelernt und am Sonntag 
mit ihnen eine von den Konfis erarbeite-
te und gestaltete Andacht gefeiert. Wir 
haben außerdem die Bibel als Perle ent-

deckt und den 
Einband der ei-
genen Bibel indi-
viduell gestaltet. 
Für diese Einheit 
gab es auch 
noch einmal 
Besuch von un-
serer ehemali-
gen Jugendrefe-
rentin Antje Wil-
mink. Ansonsten 
haben die vier Teamer*innen Sven, Jule, 
Mirko und Max alles gegeben und dieses 
Wochenende mitgestaltet und gema-
nagt und uns insbesondere am Samstag-
abend eine spannende Nachtwanderung 
geboten. Vielen Dank dafür!  

Es war eine schöne Zeit und ein gutes 
Kennenlernen und Zusammenwachsen 
der Gruppe. Ich freue mich auf die kom-
mende Zeit mit Euch! 

Carolin Zierath 

UNSER GLAUBE, EINE PERLE! 

© Carolin Zierath 

© Carolin Zierath 
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„HÖRT IHR ALLE GLOCKEN LÄUTEN, DING DONG, DING,DONG 
SAGT, WAS SOLL DAS BLOẞ BEDEUTEN, DING, DONG, DING…“ 
...das haben sich be-
stimmt viele gefragt, die 
am Freitag, 25.11.2022, 
abends die Glocken vom 
Kirchturm gehört haben. 

Nach 2 Jahren Corona 
Pause durften wir endlich 
wieder mit Pastor Lütger 
Voget und unseren Kin-
dern aus den Kita´s Son-
nenschein und Regebo-
gen den „Advent einläu-
ten“. Es waren zwei sehr 
schöne, kleine Gottes-
dienste mit strahlenden 
Kinderaugen, emotiona-
len Momenten, schönen 
Liedern und zwei Überra-
schungsgästen. 

„Maria und Josef“ hießen 
die beiden, die schwerbe-
laden auf dem Weg nach 
Bethlehem waren und in 
Gildehaus eine kleine 
Pause machten. In der 
mitgebrachten Advents-
kiste befanden sich ein 
Adventskranz, eine Ta-
schenlampe, ein Stern, 
ein Beutel Nüsse, Plakate 
mit Liedern und Tänzen. 

Für das Jesuskind wurde 
in die Krippe Stroh, ein 
Kissen, eine Decke und 
ein Engel gelegt.  

Ganz viel Applaus beka-
men unsere Kinder von 
den vielen Eltern, Ge-
schwistern und Großel-
tern für ihre kleinen Dar-
bietungen. Mit dem Glo-
ckengeläut, welches von 
„Maria und Josef“ ange-
stellt wurde, stimmten 
wir auf die Adventszeit 
ein.  

Ein herzliches Danke-
schön auch an Fabian La-
cina und Carolin Zierath 
für die musikalische Un-
terstützung und an alle, 
die dabei waren. 

Lydia Haar 

© Nicole Türk 

© Lydia Haar © Lydia Haar 

© Lydia Haar 

© Lydia Haar 

© Nicole Türk 
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ALLEIN MIT DEINEN PROBLEMEN? DARÜBER REDEN HILFT! 
www.nummergegenkummer.de 

Bitte melden Sie ihr Kind für das Kita-Jahr 2023/2024 bis zum 27. Januar 2023 an. 

ANMELDUNG FÜR DAS KITA-JAHR 2023/2024 

 KITA REGENBOGEN 
Ilona Werner, Annika Wittrock 
Schulstraße 22 
48455 Bad Bentheim-Gildehaus 
Fon 05924 8308 
Fax 05924 785835 
Mail regenbogen@kita-grafschaft.de 

KITA SONNENSCHEIN 
Waltraud Weinberg 
Ernst-Buermeyer-Straße 34 
48455 Bad Bentheim-Gildehaus 
Fon 05924 8581 
Fax 05924 782973 
Mail sonnenschein@kita-grafschaft.de 

 KITA LÖWENZAHN 
Tanja Holke 
Schützenstraße 15 b  
48455 Bad Bentheim-Waldseite 
Fon 05924 9971380 
Mail loewenzahn@lebenshilfe-nordhorn.de 

KITA PUSTEBLUME 
Marina Brekalo 
Im Sieringhoek 22 
48455 Bad Bentheim-Sieringhoek 
Fon 05924 2993088 
Mail pusteblume@lebenshilfe-nordhorn.de 

Ein Anmeldeformular für die Kita Löwenzahn finden Sie unter 
www.lebenshilfe-grafschaft.de/bereiche/kinderjugendgesundheit/kita-loewenzahn 

Ein Anmeldeformular für die Kita Pusteblume finden Sie unter 
www.lebenshilfe-grafschaft.de/bereiche/kinderjugendgesundheit/kita-pusteblume 

Sie können sich auch gern telefonisch oder per Mail in der Kita melden, dann lassen 
wir Ihnen ein Anmeldeformular zukommen. Auch ihre Fragen beantworten wir Ihnen 
gern. 

Für einen Kitaplatz müssen Sie eine ärztliche Bescheinigung vorlegen, dass ihr Kind 
gegen Masern geimpft ist. 

Ein Anmeldeformular für die Kita Regenbogen finden Sie unter   
www.reformiert-gildehaus.de/index.php/einrichtungen/kita-regenbogen/anmeldeformular-pdf 

Ein Anmeldeformular für die Kita Sonnenschein finden Sie unter  
www.reformiert-gildehaus.de/index.php/einrichtungen/kita-sonnenschein/anmeldeformular-pdf 

Am 16. Januar können Sie sich von 16.00 - 18.00 Uhr die Einrichtungen anzuschauen. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der K.I.T.A. gGmbH: 
www.kita-grafschaft.de 

mailto:regenbogen@kita-grafschaft.de
mailto:sonnenschein@kita-grafschaft.de
mailto:loewenzahn@lebenshilfe-nordhorn.de
mailto:loewenzahn@lebenshilfe-nordhorn.de
http://www.kita-grafschaft.de
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KINDERGOTTESDIENST 

Das KiGoDi-Team: 
Carina Hagel, Birgit Meeder, Katharina Nakken, Henni Schönfeld, Carolin Zierath 

J E D E N  S O  •  1 0 . 0 0  -  1 1 . 0 0  U h r  •  B E G I N N  I N  D E R  K I R C H E  

Der Kindergottesdienst startet im neuen Jahr am 15. Januar 2023  
mit einem Frühstück für die Kinder im Gemeindehaus.  

Die Themen:  
JANUAR Jesus - ganz schön unmöglich, was er da sagt 

FEBRUAR Ester - eine besondere Frau 

Das Minikirchen-Team 
Kirsten Friedrich, Zoe Holtschulte, Antje Wilmink und Lütger Voget 

TAUFEN IN DER MINIKIRCHE 
Wir möchten wieder einen Taufgottesdienst im Rahmen 
der Minikirche feiern, in dem wir nicht nur taufen, sondern 
auch sehen, hören, staunen, singen, beten und Geschich-
ten von Gott und der Welt erleben.   

Interessierte Tauffamilien können sich bei Pastor Voget 
melden, Tel. 9979830.  

S A   1 1 .  M ä r z  •  1 5 . 3 0  U h r  •  I N  D E R  K I R C H E  
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FAMILIENNACHRICHTEN  
WERDEN AUS  

DATENSCHUTZGRÜNDEN 
NICHT VERÖFFENTLICHT 

 

TISCHLERHANDWERK IN 
 

Lohmann GmbH • Tischlerei - Innenausbau 
Waldseiter Str. 97 • 48455 Bad Bentheim - Gildehaus 
Tel.: 05924 / 221 • www.tischlerei-lohmann.de 
Fax: 05924 / 6115 • E-Mail: info@tischlerei-lohmann.de 

Anzeigen  



 
Familiennachrichten | 19 

LÄUTEN BEI GEBURTEN: 
Wenn Sie möchten, dass zur Geburt Ihres Kindes  
oder Enkelkindes die Glocken geläutet werden, 
melden Sie sich bitte bei der Küsterin oder der 
Pastorin/dem Pastor. Dieses Angebot ist konfes-
sionsungebunden und kostenfrei. 

BESUCHSWÜNSCHE: 
Wünschen Sie einen Besuch? Dann melden Sie 
sich gerne bei Pastor Voget oder Pastorin 
Zierath. 

Anzeige 

FAMILIENNACHRICHTEN  
WERDEN AUS  

DATENSCHUTZGRÜNDEN 
NICHT VERÖFFENTLICHT 
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WEIHNACHTSBAUMABHOLAKTION 
Wann: Samstag, 7. Januar 

Treffpunkt Konfirmanden: 
Gemeindehaus, 8.30 Uhr 

Was: Abholung der abgeschmückten 
Weihnachtsbäume an der 
Haustür 

Wer: Konfirmanden des 2. Jahrgangs 
Wieviel: Spende von 3,00 € pro Baum 
Wofür: Erlös geht an „Verein zur För-

derung der Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen in der Ev.-
ref. Kirchengemeinde Gilde-
haus e. V.“ 

  am Abholtag: 255493 

S A   7 .  J A N U A R  •  A B  9 . 0 0  U H R  •  I M  G A N Z E N  D O R F  

© Voget 

Anzeigen 

BIBELSTUNDEN 2023 IN DEN BAUERSCHAFTEN 

Bardel & Achterberg: 
Montag, 09.01., 14.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus  
Achterberg,  
Hengeloer Straße 17 a 
 

Holt und Haar & Westenberg: 
Dienstag, 17.01., 14.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus  
Holt und Haar, 
Baumwollstraße 19 

Sieringhoek: 
Mittwoch, 25.01., 14.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus  
Sieringhoek, 
Im Sieringhoek 18 
 

Waldseite & Hagelshoek: 
Donnerstag, 26.01., 14.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus  
Waldseite, 
Schützenstraße 15

Dieses Jahr finden die Bibelstunden wie folgt statt:  

Bitte zu jeder Bibelstunde das Gesangbuch mitbringen.

 

 

 
 

 

Friedhelm 

Luksherm Tel.: 05924/219 

Hengeloer Straße 12a Fax: 05924/60 26 

Gildehaus E-Mail: kontakt@hl-fliesen.de 
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© Lütger Voget 

Das Reparatur-Café ist an zwei Samsta-
gen im Monat geöffnet. Es findet statt in 
den Hallen von Grenzlandbau Heinrich 
Beckmann, Euregiostraße 9, 48455 Gil-
dehaus.  

 

Wenn Sie also etwas zum Reparieren 
haben, kommen Sie gerne vorbei. Sie 
tragen so bei erfolgreicher Reparatur zur 
Müllvermeidung und Ressourcenscho-
nung bei. 

Das Team der Reparatur-Cafés 

REPARATUR-CAFÉ GILDEHAUS 
REPARIEREN ANSTATT IN DEN MÜLL 

Die nächsten Termine: 

SA  14. + 28.  JANUAR  • 10.00 -  13.00 UHR • HALLE GRENZLANDBAU  
SA  11. + 25.  FEBRUAR  • 10.00 -  13.00 UHR • HALLE GRENZLANDBAU  

Anzeigen 
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Get Together .............................................  

Singkreis ................................................................  

Posaunenchor .....................................  

Porta Patet (Jugendband) ................................... 5448 

Frauentreff ............................................................  

Frauenkreis ........................................................... 

Selbsthilfegruppe für Frauen mit Behinde- 
rungen und chronischen Krankheiten ...............  

Ökumenisches Frauenfrühstück ..................... 

Man(n) trifft sich ........................................ 

Seniorenkreis ........................................................  

Kindergottesdienstteam ................................  

Kinder- und Jugendgruppen ..........................  255278 

Bibelgesprächskreis .......................................  9979830 

Siloahkreis - Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe,  
Freitag, 20.00 Uhr, in geraden Kalenderwochen ....... 

Impressum: 
Herausgeberin: Ev.-ref. Kirchengemeinde Gildehaus 
Redaktion: Petra Egbers-Bertels, Bärbel Günnemann-Wewel, Christin Kolhof, Imke Louis, Alfred Veenaas, Lütger Voget 
Druck:  Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 

Bankverbindung:  Hauptkasse: Grafschafter Volksbank: IBAN DE66 2806 9956 0011 2518 00 
  Kreissparkasse Nordhorn: IBAN DE97 2675 0001 0003 0000 72 
 Diakoniekasse: Grafschafter Volksbank: IBAN DE39 2806 9956 0011 2518 01 

Homepage: www.reformiert-gildehaus.de 

Datenschutz: In der Rubrik „Familiennachrichten“ werden Personen im Rahmen von Amtshandlungen genannt. Zudem veröffentlichen wir 
auch regelmäßig Namen von Gemeindegliedern, die 70, 75, 80 Jahre und älter werden.  

 Falls Sie dies nicht wünschen, können Sie dem mit einer Mitteilung an das Gemeindebüro, Dorfstraße 20, Tel. 05924 255277, 
widersprechen. 

Die Redaktion bedankt sich bei allen, die zum Gelingen dieser Gemeindenachrichten beigetragen haben. Tipps, Fotos und Artikel haben wir gern 
entgegengenommen. Beiträge zur Veröffentlichung können bis zum Redaktionsschluss am 1. Februar bitte möglichst im Word-Format per E-Mail 

an gemeindebuero@reformiert-gildehaus.de geschickt werden. Die Redaktion behält sich etwaige Kürzungen oder Änderungen der eingereichten 
Beiträge vor. Die nächste Ausgabe Nr. 2/2023 erscheint am 1. März 2023.  

Ausgabe an die Verteiler*innen ab 24. Februar 2023, 15.00 - 17.30 Uhr. Auflage: 3500 Exemplare 

 Vom 27.12.2022 - 05.01.2023 sind Gemeindehaus und -büro geschlossen.  

TAUFEN 

Bitte melden Sie sich zur Terminabsprache bei Pastor Voget oder Pastorin Zierath  

DIENSTWOCHEN  
27.12. - 01.01.: Pastorin Zierath 
02.01. - 07.01.: Pastor Voget 

23.01. - 13.02.: Pastor Voget 
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Du bist ein Gott, 
der mich sieht. 

Genesis 16,13 

Ach, warum musste sie es mal wieder so 
auf die Spitze treiben? Nun sitzt Hagar 
verzweifelt in der Wüste. Die tempera-
mentvolle Magd aus Ägypten ist jung, 
hübsch und schwanger. Und das hat sie 
ihrer betagten Herrin Sarah, die keine 
Kinder bekommen kann, wohl zu über-
mütig gezeigt. Mal über den gewölbten 
Bauch streicheln, mal signalisieren: 
„Nein, ich kann jetzt nicht helfen, ich 
trage ein Kind unter dem Herzen – von 
deinem Mann.“ Doch Sarah sitzt am län-
geren Hebel und hat Hagar mit dem Ein-
verständnis von Abraham zur Minna ge-
macht. Da ist sie auf und davon gelau-
fen, zutiefst gekränkt: „Ich bin doch 
nicht für euch fromme Leutchen die Ge-
bärmutter!“ Und jetzt? 

Ein Engel Gottes spricht sie an: „Hagar, 
alles wird wieder gut. Entschuldige dich 

bei Sarah. Dein Sohn, den du austrägst, 
wird eine wichtige Rolle spielen.“ Und 
Hagar erkennt: Gott sieht mich! 
Auch ich gehöre in Gottes Plan – nicht 
nur Sarah und Abraham. So sagt es die 
Bibel, Gottes Wort: Jeder Mensch wird 
von Gott freundlich angesehen und 
wertgeschätzt. Jede und jeder ist Gottes 
geliebtes Kind, seine Tochter, sein Sohn. 
Mich lässt das aufatmen, durchatmen 
und immer wieder neu anfangen. Ach ja, 
wie oft schon habe ich mich verrannt, 
weil ich dachte: Keiner nimmt mich rich-
tig wahr! Und doch – Gott sieht mich! In 
seiner liebevollen Gegenwart komme ich 
zur Ruhe. Ich tanke neue Kraft und Türen 
öffnen sich – Dank Gottes Hilfe!  

Reinhard Ellsel  

ICH GEHÖRE IN GOTTES PLAN 



KONTAKTE • ADRESSEN 

Pastor 
Lütger Voget, Waldseiter Straße 98, : 9979830 
: luetger.voget@reformiert.de 

Pastorin 
Carolin Zierath, Waldseiter Straße 100,  

: 4839915, : carolin.zierath@reformiert.de 

Jugendreferent*in 
N. N., :  
:  

Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung 
Bärbel Günnemann-Wewel, Dorfstraße 20, 

: 255277, Sprechzeiten:  
Mo., Do., Fr., 9.30 - 11.30 Uhr 
: gemeindebuero@reformiert-gildehaus.de  
: friedhofsverwaltung@reformiert-gildehaus.de  

Gemeindehaus/Küsterei 
Heike Wellen, Dorfstraße 20, : 255493 
: gemeindehaus@reformiert-gildehaus.de 

Kirchmeister 
Berthold Wilmink, : 390 
: berthold.wilmink@yahoo.de 

Rechnungsführung 
Jürgen Wolters, : 5448 
: Hauptkasse@reformiert-gildehaus.de 

Altenwohnungen 
Verwaltung: Gerd-Jan Bertels und  
Petra Egbers-Bertels, : 385 
: altenwohnungen@reformiert-gildehaus.de  
Ansprechpartner für die Bewohner: 
Annemarie Wien, : 1930,  
Wolfgang Mersch, : 254 (auch Hausmeister) 

Reparatur-Cafè Gildehaus 
www.reparaturcafe-gildehaus.de 

 

Kindertagesstätte Sonnenschein 
Ernst-Buermeyer-Straße 34, : 8581, : 783865 
: sonnenschein@kita-grafschaft.de 

Kindertagesstätte Regenbogen 
Schulstraße 22, : 8308 oder 785834  
: 785835, : regenbogen@kita-grafschaft.de 

Diakonisches Pflegezentrum Gildehaus 
Dillenweg 18 b, : 785580, : 7855810 
: grosse-bardenhorst@diakonischer-dienst.de 

Besuchs- und Begleitdienst Pflegezentrum 
Sabine Große Bardenhorst, : 7855825 
: grosse-bardenhorst@diakonischer-dienst.de 

Ambulanter Pflegestützpunkt Gildehaus 
Diakonischer Dienst gGmbH 
Dorfstraße 13, : 4229011  
: boekenfeld@diakonischer-dienst.de 

Tagespflege am Schlosspark 
Marktstraße 10, Bad Bentheim,  

: 05922-981075 
: bramer@diakonischer-dienst.de 

Sozialberatung Diakonie 
Wilhelmstraße 6 a, Bad Bentheim,  

: 05922-9997796 
Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr 

Arbeitskreis Zuwanderung 
Anprechpartner*innen: 
Jutta Külkens, : 05924-1237  
Berthold Leusmann, : 05922-2946  
Hanna Vos, : 05922-1852  
: ak-zuwanderung-bb@web.de 

Eylarduswerk, Teichkamp 34, : 781-0 
: info@Eylarduswerk.de 

Gemeindebücherei der Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Dorfstraße 13, :  

 


